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Grußwort „Solidarität mit Israel“

Solidarität mit Israel steht für Deutschland außer Frage. Es ist keine Frage – sondern eine Antwort!

Solidarität mit Israel ist für die Bundesrepublik und ihre Bundesregierung eine

Selbstverständlichkeit – wie auch für mich als Bundestagsabgeordneter der Christlich-

Demokratischen Union. Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel hat zutreffenderweise 2008 vor der

dem israelischen Parlament, der Knesset, darauf hingewiesen, dass das Existenzrecht Israels „Teil

der deutschen Staaträson“ sei. Dazu stehen wir – und in dieser Stunde an der Seite Israels und

seiner leidenden Bevölkerung.

Deutschland steht fest an der Seite des Staates Israel. Gerade deshalb erfüllt mich die Lage im

Nahen Osten mit großer Sorge. Wenn Israel und seine Bewohner angegriffen werden, hat es das

Recht sich zu verteidigen und muss seine Bürger beschützen. Raketenangriffe auf die israelische

Zivilbevölkerung sind nicht hinnehmbar. Ich verurteile diese sinnlose Gewaltorgie auf das

schärfste!

Gegen eine terroristische Vereinigung wie die Hamas, die den Staat Israel auslöschen will, darf und

muss sich Israel verteidigen. Dabei ist klar, dass die Hamas die Verantwortung an der Verschärfung

der Lage im Nahen Osten trägt. Die Hamas bedroht durch ihre Gewalt nicht nur die Sicherheit

Israels, sondern den Frieden im ganzen Nahen Osten. Sie muss für immer aufhören Israel

anzugreifen, ihr Waffenarsenal auflösen und beweisen, dass sie an einer friedlichen und

dauerhaften Lösung des israelisch-palästinensischen Konfliktes interessiert ist.

Ich wünsche der Deutsch-Israelischen Gesellschaft Stuttgart eine gelungene Veranstaltung. Für

Israel und die betroffenen Menschen alles Gute. Ihr Leid lässt uns in Deutschland nicht kalt.
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